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Rekord bei diesjähriger Stadtradel-Aktion:  
Landkreis-Teilnehmer erradeln über 300.000 Kilometer 

 

Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen. Auch in diesem Jahr beteiligte sich der Landkreis 
Bad Tölz-Wolfratshausen beim „STADTRADELN – radeln für ein gutes Klima“, der 

größten bundesweiten Kampagne zur Radverkehrsförderung. Erstmals wurde die Marke 
von 300.000 erradelten Kilometern geknackt. Insgesamt 1.819 Bürgerinnen und Bürger 
traten vom 8. bis 28. Juni kräftig in die Pedale und radelten in 144 Teams zusammen 
302.848 km.  

Obwohl auch dieses Mal das Wetter wieder nicht ganz auf Seite der Radfahrer war, sind im 
Vergleich zu 2023 über 100.000 km mehr zusammengekommen. Auch die Anzahl der 
Teilnehmer hat in diesem Jahr einen Höchststand erreicht. Insgesamt haben sich 1.819 
Radlerinnen und Radler auf ihre Drahtesel geschwungen und drei Wochen lang in die Pedale 
getreten. Organisiert waren die Radler in 144 Teams, darunter Vereine, Ämter, Schulen, 
Unternehmen, Familien und viele mehr. Das größte Team bildete in diesem Jahr das 
Gymnasium Geretsried. Hier beteiligten sich 408 Schüler und Lehrer an der Aktion.  

Der ganze Landkreis sammelte beim diesjährigen Stadtradeln 302.848 Kilometer. „Das ist so 
weit, wie 7,5 mal um die Erde“, sagt die Klimaschutz- und Radverkehrsbeauftragte im 
Landratsamt Bad Tölz-Wolfratshausen Veronika Böhm. Folglich wurde auch eine Menge CO2 
eingespart. „Wären die erradelten Kilometer mit einem PKW zurückgelegt worden, wären circa 
50 t CO2 ausgestoßen worden“, erklärt Böhm und verdeutlicht damit, welchen Beitrag das 
Fahrrad zur Mobilitätswende beitragen kann. Dabei gehe es vor allem um die Kurzstrecken. 
Diese machen immerhin 58% aller zurückgelegten Wegstrecken aus, von welchen wiederum 
43% mit dem Pkw bewerkstelligt werden (MiD, 2017). „Da bei der Fahrt von kurzen Strecken 
mit dem Auto überproportional viel CO2 ausgestoßen wird, ist das Einsparpotenzial hier 
besonders groß“, so Böhm. 

Die Bekanntgabe der Gewinnerteams fand am 11. Juli im Rahmen der feierlichen 
Abschlussveranstaltung im Tölzer Landratsamt statt. Neben der landkreisweiten Siegerehrung 
haben auch die Städte Geretsried und Wolfratshausen ihre fleißigsten Radler geehrt. 

Bei der landkreisweiten Siegerehrung gewann unangefochten die Kategorie „Team mit dem 
meisten Kilometern“ der WSV Bad Tölz den ersten Platz mit 20.312 km. Auf dem zweiten Platz 
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landete ebenfalls ein Verein, der sich jedoch nicht dem Sport, sondern der Natur verschrieben 
hat: Mit 9.394 km die Gruppe „LET’s DO MOOR e.V. Friends“. Den dritten Platz belegte mit 
5.309 km der Campus Benediktbeuern.  

Damit auch kleine Teams die Chance haben für ihr fleißiges Radeln belohnt zu werden, wurde 
wieder die Kategorie „Team mit dem meisten pro Kopf Kilometern“ prämiert. Hier erhielt den 
ersten Preis ein Ehepaar aus Bichl, die unter dem Namen „Bichler“ zu zweit 3.339 km 
erradelten. Auf dem zweiten Platz landete Familie Braun aus Geretsried, die ebenfalls dem 
schlechten Wetter getrotzt haben mit 1.564 km. Auf Platz 3 landete das Zweier-Team des 
Spätberufenengymnasium der Erzbischöflichen Stiftung St. Matthias Waldram mit insgesamt 
1.544 km und somit 722 km pro Kopf.  

Gewinner bei den Schulen war das Gymnasium Bad Tölz mit 16.516 km. Den zweiten Platz 
belegte das Gymnasium Geretsried mit 13.347 km. Auch die Realschule Bad Tölz radelte 
wieder fleißig mit und erreichte mit 7.648 km somit den 3. Platz. Als Preis bekamen alle 
Schulen einen kleinen Zuschuss zum nächsten Wandertag mit Klimabezug.  

In Wolfratshausen wurde das fahrradaktivste Unternehmen aufgezeichnet. In dieser Kategorie 
gewann mit großem Vorsprung die Firma „EagleBurgmann“ mit 9.403,5 km. Den zweiten Platz 
belegten die „W11 Radler“ mit 4.510,2 km. Unter den Vereinen waren die Besten der DLRG 
OV Schäftlarn-WOR mit 10.092,3 km, gefolgt von die „TSVla radeln mit“ mit 7.332,5 km. Nur 
knapp dahinter auf Platz 3 landeten „Die Badehäusler“ mit 6.499,4 km.  

In Wolfratshausen wurde auch der aktivste Radler ausgezeichnet. Mit unglaublichen 1.536,5 
km steht Tim List auf dem Treppchen ganz oben. Gleich daneben mit nur 170 Kilometern 
weniger landete Michael Fitzek mit insgesamt 1.365,6 erradelten Kilometern. Platz 3 dieser 
Kategorie belegt Antje Bütow mit 1.301,1 km. Zu guter Letzt ehrt die Stadt Wolfratshausen 
auch ihren ältesten Teilnehmer. Diese Urkunde ging an Horst Schnabel der mit seinen 78 
Jahren grandiose 789,9 Kilometer geradelt ist.  

In Geretsried konnte den ersten Platz die Firma ElringKlinger mit 7.880 km für sich behaupten. 
Auf Platz zwei landete die Firma DMG MORI Geretsried mit 5.896 km und auf den 3. Platz hat 
es die Stadtverwaltung Geretsried geschafft mit 5.257 km. Auch die Vereine wurden in 
Geretsried gesondert geehrt. Den ersten Platz belegte der ADFC Geretsried, der in 21 Tagen 
3.856,4 km sammelte. Auch der Geretsrieder Modellbauclub e.V. war sehr aktiv und sammelte 
insgesamt 1.213,1 km. Knapp dahinter auf Patz 3 liegt des Team TVJA mit 1.028,5 km. In 
Geretsried wurden zudem auch die aktivsten Teilnehmer ausgezeichnet. Auf Platz 1 konnte 
sich Hermann Brauch mit 1.493 km hochradeln. Knapp dahinter liegt Völker Göke mit 1.389 
km. Und mit einem noch knapperen Abstand zu einem vorplatzierten landete Manfred Kraus 
mit 1.378 km auf Platz 3.  

Auch im nächsten Jahr will der Landkreis wieder an der Aktion Stadtradeln teilnehmen. 
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